
A
Projektlaufzeit: 02/2015-01/2018 

Das Projekt wird im Fördertyp A - Konzeptentwicklung 
und Umsetzung von Praxisprojekten – des Modell-
programms zur Weiter entwicklung neuer Wohnformen 
nach § 45f SGB XI gefördert. 

FACHLICHE BEGLEITUNG
Quaestio Forschung & Beratung, Bonn

KONTAKT
Karl-Heinz Schlifter  

06573 720

Genossenschaft-am-Pulvermaar@

online.de

www.florinshof.gillenfeld.de

VORGEHEN
1. Professionelles Kommunikationskonzept

2. Kommunikationsschulungen für Mitglieder 

3. Laufende Öffentlichkeitsarbeit inkl. Ansprache der 

Dorfbewohnerinnen und -bewohner

4. Bedarfs- und Machbarkeitsanalysen

5. Aufbau der Partnerschaft mit einem Pflege dienst-

leister

6. Besetzung einer Koordinierungsstelle als zentrale 

Anlaufstelle

7. Beteiligung der potenziellen Bewohnerinnen und 

Bewohner

8. Aufbau eines engen Netzwerks 

9. Qualifizierungsmaßnahmen für Ehrenamtliche

ZIELE
Grundidee des Vorhabens ist es, mit dem Florinshof 

nicht nur ein Wohnprojekt mit flankierender 

pflegerischer Versorgungssicherheit zu etablieren, 

sondern dieses ausgehend von einer bürgerschaftlich 

getragenen Genossenschaft aufzubauen und in die 

Dorfgemeinschaft einzubinden. Die Genossenschaft soll 

entsprechend nicht nur als Träger des Wohnprojektes 

fungieren, sondern breit in der Dorfgemeinschaft 

verankert werden. Dabei dient die Genossenschaft als 

Hilfsstruktur für Menschen aller Generationen.

AUSGANGSLAGE
Gillenfeld (Einwohnerzahl: knapp 1.500) ist ein 

dörflich geprägter Ort in der Eifel. Die Aus stat tung 

mit Angeboten des Einzelhandels, des Diens tleis-

tungsgewerbes und des Handwerks ist gut. Gleiches 

gilt für die vorhandenen öffentlichen Infrastrukturen 

(Kita, Grund- und Realschule). Eine Senioreneinrichtung 

ist bislang nicht vorhanden, die stark vorhandene 

Nachfrage nach barrierefreiem Wohnraum kann nicht 

bedient werden.

Genossenschaft am Pulvermaar –  
eine sorgende Gemeinschaft eG

Gillenfeld, Rheinland-Pfalz

Gillenfeld – auf dem Weg in die sorgende Gemeinschaft


